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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhes

Samstag , den 22. Marz 1879.

Ächte Vorstellung außer Abonnement.

des

Allerhöchsten Geiurtssestes Sr. Majestät
des

Deutschen Kaisers.
In festlich erleuchtetem Hause:

Zum ersten Male:

der

Küfer und seine Gesellen.
Operndichtung in drei Akten (nach der Erzählung von E . T . A. Hoffmann ) von

August Schrick er . Musik von W Weißheime r.

Personen:
Heinrich vou Spangenberg , ein Fränkischer Ritter . . . Herr Harlacher.
Jacobns Paumgartner , Handwerksherr der Küferznnft . . Herr Rosenberg.
Meister Martin Herr Speigler.
Rosa , seine Tochter Fräulein Bürger.
Martha , Freundin Rosa 's,  im Hause Martin 's . . . . Fräulein Goldsticker.
Friedrich , j l Herr Stritt.
Reinhold , ! Gesellen ! Herr Hauser.
Conrad , ) sHerr Staudigl.
Johannes Holzschuher, Erzgießer Herr Kürner.
Ein Altgeselle Herr Bosch.

Zunftmeister , Gesellen, Lehrlinge, Volk.

Ort der Handlung : Nürnberg . Zeit : 16 . Jahrhundert.
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Textbücher sind in der Macklot ' fchen Buchhandlung uud Abends im Vestibül zu haben.

Anfang .halb sieben  Uhr. Ende: halb zehn Uhr.
Kaffe - Eröffnnug:  halb 6 tthf.

Unpäßlich:  Herr Höcker.
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Balkon - Stehplatz . . 11 . 80 Pf.
Parterre -Logen . . . 2 „ 10 „
Loge» II . Rangs . 1 „ 80 „
Parterre -Sperrsitze . . 2 „ 10 „
Parterre 1 „ 40 „

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Die geehrten Abonnenten können ihre Plätze am  Freitag den 21 . März  von  11  bis  12
Uhr für die  gerade,  von  12  bis  1  Uhr für die  ungerade Tour  zum Kassenpreis im
Billctbureau in Empfang nehmen.

Der  Billetverkauf  findet am Tage der Vorstellung vou 11—1 Uhr und an der Abendkasse,
die Abgabe der auf Vormerkung refervirten Billete  nur  vou  3 —4 Uhr Nachmittags des  vorher-
gehenden Tages  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse
uud zwar längstens bis */4 Stuude vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen auf uuiumerirte oder Logenplätze  wollen gefl. persönlich oder
schriftlich bei Großh. Hoftheater-Verwaltuug bis längstens 12 Uhr Mittags des der Vorstellung
vorhergeheudeu Tages gemacht werden.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder au der  T ageskusse verkauften Billete
werdeu an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen.
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Balkon -Freindenloge . . 3 M . 50 Pf.
Frenidenlogc II . Rangs 2 „ 40 „
Fremdenloge im Parterre 2 ,, 40 „
Logen I . Rang « . . . 3 „ — „
Balkon 3 ,, — „

Logen III . Rangs . . 1 M . 40 Pf.
III . Rang . Sihplähe . - „ 90 „
III . Rang . Stehplätze . - „ 70 „
IV . Rang . Mitte . . - „ 60 „
IV . Rang . Seite . . - „ 40 „
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Aenderung der Abonnements -Nummer.
Sonntag , den 23. März, II. Quartal, Abonnements- Vorstellung.

Götz von Berlichingen mit der eisernen Hand.  Schauspiel iu fünf Akten von Göthe.

WlÄt «Si«sj
Druck der Chr . Fr . Müll er ' scheu Hofbuchdruckerei. Nachdruck verboten.



Chr.Fr. Müller'scheHosbuchdruckrrei.
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Großherzogliches Hostheater.
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Hente Samstag , den 22 . März 1879.

Achte Vorkellung nußer Abonnement.
Wegen plötzlicher Unpäßlichkeit des Herrn  Speigler  statt der ange-

kündigten Oper „Meister Martin der iuifer und seine Gesellen":

Lohengrm.
Große romantische Oper in drei Akten von Richard Wagner.

Anfang : sechs Uhr.  Ende : halb zehn Uhr.
Kaffe -Cröffunttg : Z Uhr.

Karlsruhe, den 22. März 1879.

Die General -Direktion.
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